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Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften Nürnberg 

FAU Erlangen-Nürnberg 
 

Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 

Die Erfahrungsberichte werden von Studierenden verfasst und spiegeln nicht die Meinung 
der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg wider. Jeder Bericht wird vor der 

Veröffentlichung* geprüft. Die Universität behält sich das Recht zur Kürzung vor. 
 
 
 

Angaben zum Auslandsaufenthalt 
Studiengang an der WiSo: Wirtschaftspädagogik (M. Sc.) 
Gastuniversität: Universität Valencia 
Gastland: Spanien 
Studiengang an der 
Gastuniversität: Economia 
Aufenthaltszeitraum 
(Semester und Jahr): Wintersemester 2022/2023 

Darf der Bericht 
veröffentlicht werden?* JA 

 
*Veröffentlichung unter: http://ib.wiso.fau.de/outgo/partneruniversitaeten/ 
 
Bei Fragen in Bezug auf den Datenschutz möchten wir Sie auf die Webseite des 
Datenschutzbeauftragten der FAU verweisen (https://www.fau.de/fau/leitung-und-
gremien/gremien-und-beauftragte/beauftragte/datenschutzbeauftragter/) oder auf deren 
Email-Adresse (datenschutzbeauftragter@fau.de) 
 
Schildern Sie Ihre persönlichen Erfahrungen und Eindrücke von Ihrem Auslandsaufenthalt. 
Bitte halten Sie sich dabei an eine Regel: Seien Sie fair! 
 
• nur eigene Erfahrungen und Eindrücke beschreiben  
• keine Unterstellungen, Spekulationen oder Gerüchte 
• keine Verallgemeinerungen 
• Kritik sachlich, konkret und konstruktiv formulieren 
• keine Beleidigungen 
 
Verwendung von Bildern: Falls Sie in Ihren Bericht Bilder einfügen wollen, verwenden Sie bitte 
ausschließlich Bilder, die Sie selbst fotografiert haben und auf denen keine Personen 
abgebildet sind. Aufgrund urheberrechtlicher Bestimmungen müssen wir Bilder, die diesen 
Vorgaben nicht entsprechen, aus dem Bericht entfernen. 
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Die Bewerbung verlief sehr einfach und unkompliziert über das Bewerbungsformular 
des Büros für Internationale Beziehungen. Nach der Zusage hat man über die 
begleitende Plattform (Mobility-One) eine Vielzahl an Informationen bereitgestellt 
bekommen, welche einem die To-Do’s widergespiegelt haben. Daher konnte man 
kaum etwas vergessen. 
 
Die Einschreibungsmodalitäten an der Universität Valencia verliefen meiner Ansicht 
nach klar strukturiert. Zu der Online-Kurseinschreibung empfiehlt es sich, zu der 
Eröffnung des Portals gleich online zu sein, da first-come first-serve galt.  
 
Meine Wohnung habe ich über das Internet gefunden und schon etwas früher 
begonnen, eine zu suchen. Die Nachfrage ist generell sehr groß und preislich muss 
man auch etwas mehr Budget einplanen. Einige haben auch erst vor Ort eine 
Wohnung/WG gesucht, was auch funktioniert hat. Bei der Wohnungssuche sollte man 
auch beachten, wie weit der Weg zur Uni ist, da sich die Anfahrtswege innerhalb 
Valencia etwas ziehen können.  
 
Das Uni-Leben ist auf jeden Fall vom spanischen Lebensstil geprägt, was sehr 
angenehm war. Ausgiebige Mittagspause waren hier an der Tagesordnung. Den 
Umgang mit den Dozierenden habe ich als sehr positiv wahrgenommen. Dieser war 
auf einer Augenhöhe. Ich habe zwei Kurse auf Englisch besucht und einen auf 
Spanisch. Letzteres hat mir beim Ausbau meiner Spanischkenntnisse sehr geholfen. 
Ebenso kommt man im Zuge dessen leichter mit Spanisch sprechenden in Kontakt. 
Dies würde ich jeden empfehlen. Während des Semesters gibt es aufgrund des 
kontinuierlichen Assessments in der Regel immer etwas zu tun, was jedoch auch nicht 
so viel Zeit in Anspruch nimmt. Außerdem fließen die Anwesenheit und Mitarbeit 
oftmals in die Endnote mit ein. Dies sollte man beachten.  
 
Zudem bietet die Uni viele Uni-Sport Möglichkeit an, wo auch ausgefallene Angebote 
dabei sind. Ich habe beispielsweise einen Surf-Kurs darüber im November gemacht. 
Dies war eine coole Erfahrung. Ebenso kann ich die Beachvolleyballfelder am Strand 
sehr empfehlen.  
 
Valencia ist als Stadt sehr schön und jeder Stadtteil hat seinen ganz eigenen Charme. 
Ich habe in El Cabanyal gewohnt und war mit meiner Wahl sehr zufrieden. Einer der 
schönsten Stadtteile ist El Carmen, wobei dieser etwas teurer ist.  
Auch zum Erkunden anderer Städte in Spanien bietet Valencia aufgrund der sehr gut 
ausgebauten Hochgeschwindigkeitszüge einen guten Ausgangspunkt. 
 
Hinsichtlich finanzieller Gesichtspunkte reicht meiner Meinung nach die Erasmus-
Förderung nicht aus. Man sollte auch mit eigenen Rücklagen definitiv in das 
Auslandssemester starten. Meiner Ansicht nach sind die Preise für Lebensmittel und 
Essengehen weiterhin unter den höheren inflationären Preisen in Deutschland. In 
Spanien generell ist die Kartenzahlung noch viel verbreiteter als in Deutschland, daher 
ist eine EC- und Kreditkarte von Vorteil.  
 
Zusammenfassend war Valencia eine unvergessliche Erfahrung. Daher kann ich jeder 
Person ein Auslandssemester empfehlen, egal wo.  


